
BEZIEHUNG ZUR PERSÖNLICHKEIT

Biberstufe Wolfsstufe Pfadistufe Piostufe Roverstufe

Aufgaben und  
Verantwortlichkeiten

Meinung

Entscheidungen

Selbstbewusstsein

Selbstreflexion

kleine Aufgaben  
erledigen

von sich erzählen  
und eigene  

Gedanken äussern

Unterschiede  
erkennen und  

die Wahl haben

neue Erfahrungen  
machen

sich des eigenen  
Handelns bewusst- 
werden und eigene  

Fehler erkennen

wiederkehrende  
Aufgaben selbstständig  

erledigen

die eigene  
Meinung mitteilen

aus mehreren Sachen  
auswählen und die  

eigene Wahl begründen

eigene Fähigkeiten und  
Talente zeigen und  

Verbesserungs- 
möglichkeiten erkennen 

aus eigenen Erfolgen  
und Fehlern lernen  

Funktionen/Aufgaben  
im Fähnli  

übernehmen

die eigene Meinung  
einbringen und mit  

anderen Standpunkten  
vergleichen

Argumente  
abwägen und  

Entscheidungen fällen

eigene Stärken  
nutzen, eigene  

Schwächen annehmen

eigenes Handeln  
reflektieren und bei  
Bedarf verbessern

eigene Ideen  
in Projekten  

verwirklichen

eine eigene Meinung  
bilden und andere  

Meinungen schätzen

Mut für wichtige  
Entscheidungen auf- 

bringen und die Verant- 
wortung dafür tragen

eigene Stärken  
verfeinern und an den  
Schwächen arbeiten

über Erlebtes  
nachdenken und  

Schlussfolgerungen  
ziehen

langfristige Projekte  
planen, umsetzen  

und auswerten

die eigene Meinung  
vertreten und von  
unterschiedlichen  

Meinungen profitieren

Entscheidungen  
treffen und andere  
bei Entscheidungen  

unterstützen

sich Herausforderungen  
zutrauen und die  

eigenen Fähigkeiten  
optimal nutzen

eigenes Denken und  
Handeln regelmässig  
hinterfragen und bei  

Bedarf optimieren



BEZIEHUNG ZUM KÖRPER

Biberstufe Wolfsstufe Pfadistufe Piostufe Roverstufe

Bewegung

Bedürfnisse /  
Selbstakzeptanz

Gesundheit

Wahrnehmung / 
Sinne

Ausdruck

Bewegungsdrang  
auf spielerische  

Art und  
Weise ausleben

den eigenen Körper,  
eigene Bedürfnisse und  
Intimität kennenlernen

spüren, was sich für  
Körper und Geist gut  
oder schlecht anfühlt

vielseitige Sinnes- 
eindrücke erfahren und  

so die eigenen  
Sinne kennenlernen

Sich mit Sprache,  
Händen und dem  

ganzen Körper  
ausdrücken

die unterschiedlichen  
Möglichkeiten des eigenen  

Körpers ausprobieren  
und sich austoben

eigene Bedürfnisse  
und Grenzen erkennen;  

die eigene Intimität  
bewahren

Gefühle und körperliche Emp-
findungen  

zum Ausdruck bringen

bewusster Einsatz aller  
Sinne zur Wahrnehmung  

der Umgebung

in verschiedene Rollen  
schlüpfen und diese  

zum Ausdruck bringen

diverse sportliche  
Aktivitäten erleben  

und die eigenen  
Grenzen kennenlernen

körperliche Veränderungen  
wahrnehmen, Bedürfnisse  

ausdrücken und  
Intimsphären respektieren

zwischen physischer und  
psychischer Gesundheit 

unter- 
scheiden und beide wert-

schätzen

Individualität der Sinnes- 
wahrnehmung erkennen  

und respektieren

den Körper als  
vielfältiges Ausdrucks- 

mittel nutzen

sich angemessene  
sportliche  

Ziele setzen 

den eigenen Körper  
akzeptieren, sich über seine  

Bedürfnisse austauschen  
und das Thema Sexualität im  

geschützten Raum ansprechen

sich mit dem Thema Sucht 
auseinandersetzen und den 

Wert der eigenen Gesundheit 
dagegen abwägen

Sinneswahr- 
nehmungen schärfen  

und sich vor Reiz- 
überflutungen schützen

dank einer gezielten  
Körpersprache  

selbstbewusst auftreten

sich regelmässig  
ausreichend bewegen,  

um den Körper  
gesund zu halten

den eigenen Körper mögen  
und sich frei über  

Bedürfnisse und Intimität  
austauschen

den Zusammenhang  
von körperlicher und geistiger  

Gesundheit erkennen und  
entsprechend handeln

individuelle Wahr- 
nehmungen wert- 

schätzen und nutzen

in unterschiedlichen  
Situationen angemessen  

auftreten



BEZIEHUNG ZUM SPIRITUELLEN

Biberstufe Wolfsstufe Pfadistufe Piostufe Roverstufe

Lebensfreude

Ruhe

Traditionen

Glaube

Werte

Ich als Pfadi 

über Grosses und  
Kleines staunen und  
daran Freude haben

ruhige Momente  
erleben

Traditionen und  
feierliche Momente  

miterleben

sich eine eigene  
Vorstellung  

über die Welt machen

mit Hilfe des Biber- 
gesetzes ausdrücken,  

was wir in der  
Pfadi mögen

sich als Biber in der 
Pfadi wohlfühlen

über Alltägliches staunen,  
daran Freude haben und  

diese weitergeben

ruhige Momente  
geniessen

Traditionen und feierliche  
Momente bewusst und  

regelmässig erleben

unterschiedliche  
Sichtweisen auf die  

Welt entdecken

mit Hilfe des Wolfs- 
gesetzes ausdrücken,  

was in der Pfadi  
wichtig ist und vor der  
Meute dafür einstehen

sich im Rudel  
akzeptiert fühlen und  
anderen erklären, was  
man in der Pfadi macht

Herausforderungen  
mit Neugier und  
Freude angehen

ruhige und besinnliche  
Momente erleben  

und schätzen

Traditionen und  
feierliche Momente  

regelmässig  
erleben und mitgestalten

über unterschiedliche  
Arten von Glauben  

und Weltanschauungen  
sprechen

über persönlich wichtige  
Werte nachdenken  
und sich dabei an  

Wertesystemen wie dem  
Pfadigesetz orientieren 

sich als wichtigen Teil  
des eigenen Trupps fühlen  
und andere Pfadis in ihrem  

Alltag erkennen

sich darüber freuen,  
was das Leben  
einem schenkt

Aktivitäten mitgestalten,  
die Ruhe und  

Besinnung fördern und  
diese geniessen 

Traditionen und  
feierliche Momente  

mitgestalten und  
hinterfragen

über den eigenen  
Glauben und eigene  

Überzeugungen  
nachdenken

persönlich wichtige  
Werte mit anderen  

Menschen vergleichen  
und diskutieren

in der Pfadi einen Sinn  
sehen und sich einer  

Gemeinschaft  
zugehörig fühlen

das Leben geniessen  
und Lebensfreude  

weitergeben

sich ruhige und  
besinnliche Zeiträume  

im Leben suchen  
und schaffen

Traditionen und  
feierliche Momente  

weiterentwickeln  
und mit anderen teilen

konstruktive Diskussionen  
über Glauben und  

Überzeugungen führen

die eigenen Werte und  
das eigene Handeln in  

Einklang bringen

das eigene Verständnis  
von Pfadi verkörpern  

und sich der Pfadi- 
bewegung zugehörig fühlen



BEZIEHUNG ZU DEN MITMENSCHEN

Biberstufe Wolfsstufe Pfadistufe Piostufe Roverstufe

Zugehörigkeit 

Zusammenleben

Offenheit

Hilfsbereitschaft

Austausch

Feiern

andere Kinder kennen- 
lernen und in einer  

Gruppe positive  
Erfahrungen machen 

Gruppenregeln kennen  
und respektieren

mit anderen Kindern in  
Kontakt kommen

mit anderen teilen und  
einander helfen

neue Kinder  
kennenlernen

gemeinsam  
feiern

Freundschaften  
schliessen und einen  

Platz in der Gruppe haben 

Gruppenregeln vor- 
schlagen und helfen,  

dass sich die Mitglieder  
an diese halten

die Eigenschaften  
anderer Kinder  

wahrnehmen, sich für  
sie interessieren und  

Gemeinsamkeiten  
entdecken

anderen etwas  
beibringen und neuen  

Kindern beim Einstieg in  
die Gruppe helfen

Kinder aus anderen  
Stufen der eigenen  

Abteilung kennenlernen

Feiern gemeinsam  
erleben

den eigenen Freundes- 
kreis erweitern und sich  

um andere kümmern

Regeln für den  
Pfadialltag mitgestalten  

und festlegen 

kulturellen Unter- 
schieden mit  

Interesse begegnen

die Gruppe und Einzel- 
personen bei ihrer  

Weiterentwicklung aktiv 
unterstützen 

sich mit Pfadis aus anderen  
Abteilungen austauschen  

und die Möglichkeit haben,  
am kantonalen und nationalen 

Pfadileben teilzunehmen

Feiern mitgestalten  
und erleben

sich in eine Gruppe  
Gleichaltriger ein- 
bringen und für die  

Integration anderer sorgen 

Gruppenregeln aus- 
arbeiten, hinterfragen  
und sich über Konse- 

quenzen im Klaren sein 

andere Lebensweisen 
und Weltanschauungen  

kennenlernen und  
sie respektieren

Fähigkeiten zusammen- 
legen, um gemein- 
nützige Projekte zu  

verwirklichen

kantonale Aktivitäten  
erleben und die Möglichkeit  

haben, am (inter-) nationalen  
Pfadileben teilzunehmen

Feiern mitorganisieren  
und erleben

sich immer wieder in  
neuen Gruppen zurecht- 

finden und eine  
integrative Haltung fördern 

Normen und  
Vorgehensweisen  

einer Gruppe verankern

anderen Lebenswelten  
mit Wertschätzung  

begegnen und  
von ihnen lernen

sich für die Gemeinschaft 
einsetzen und die  

eigenen Fähigkeiten  
zur Verfügung stellen

zum Austausch innerhalb  
der kantonalen, nationalen  

und internationalen Pfadiwelt  
beitragen und davon profitieren

Feiern organisieren,  
durchführen und  

gemeinsam erleben



BEZIEHUNG ZUR UMWELT

Biberstufe Wolfsstufe Pfadistufe Piostufe Roverstufe

Lebensraum

Nachhaltigkeit

Kreativität

Naturverbundenheit 

Umweltschutz

neue Orte in der  
nahen Umgebung  

entdecken und sich  
dort zurechtfinden

zu den eigenen  
Sachen Sorge tragen

mit vielfältigen  
Materialien spielen  
und diese kreativ  

einsetzen

Pflanzen entdecken  
und wahrnehmen,  

mit Tieren in  
Kontakt kommen 

auf Pflanzen und  
Tiere Acht geben

das eigene Dorf/Quartier  
kennenlernen und  
seinen Einfluss auf  

den eigenen  
Lebensraum erfahren

dem Material der  
Meute Sorge tragen  

und es teilen

unterschiedliche  
Materialien nutzen,  

um die eigene Kreativität  
auszudrücken

den Wald und seine  
Empfindlichkeit  

entdecken und die Jahres- 
zeiten wahrnehmen

an Gruppenaktionen  
zum Schutz der lokalen  

Umwelt teilnehmen

die eigene Region /  
den eigenen Kanton erkunden  

und sich an der regel- 
mässigen Pflege des eigenen  

Lebensraums beteiligen

Fähnlimaterial pflegen  
und die Herkunft der  

Einkäufe hinterfragen

die Ressourcen der  
Umgebung nutzen,  

um die eigene  
Kreativität auszuleben 

ein Lager in  
der Natur verbringen,  
ihre Lebenskraft und  
ihren Wert erkennen

sich an Entscheidungen  
beteiligen, die den  

Pfadialltag umwelt- 
verträglicher machen

das eigene Land erkunden  
und aktiv Rollen für das  

Funktionieren des eigenen  
Lebensraums übernehmen

Verantwortung für die  
Ressourcen der Équipe  

übernehmen und die  
Herkunft von alltäglichen  

Produkten erforschen

die Ressourcen der  
Umwelt nutzen,  

um Herausforderungen  
auf kreative Weise zu lösen 

die Natur als Ort  
der Erholung,  

Lebensraum und  
Energiequelle erkennen

erfahren, wie menschliches  
Handeln die Umwelt be- 

einflusst und lernen gemein- 
same ökologische Interessen  
in der Abteilung zu vertreten

die Welt erkunden  
und den eigenen  

Lebensraum mitgestalten

sich für Ressourcen- 
schonung der eigenen  

Abteilung einsetzen und  
die Gesellschaft in Bezug auf 
Nachhaltigkeit hinterfragen

sich von der Umwelt und  
deren Ressourcen  

inspirieren lassen, um den 
eigenen Alltag zu gestalten 

die Erde erkunden und  
sich selbst als Teil  

der Natur verstehen

erkennen, welche Faktoren     
    Umweltkrisen verursachen 

und wissen, wie man als  
Gruppe eine nachhaltige  

Zukunft fördern kann


